
 

 

 

Zusammenstellung der in der 9. Sitzung des Kreistages am 

28.03.2022 gefassten Beschlüsse 

 

Anwesend waren: 

AfD: Johann Mittermeier  Thomas Schwembauer  Günther Vogl   

Junge Liste: Franz Baisl  Martin Kainzmaier  Fabian Kolm  Patrick Wurm   

Landrat: Erwin Schneider   

CSU: Stephan Antwerpen  Karl Brandmüller  Benedikt Dittmann  Heinz Donner  Ingrid Heckner  
Dr. Martin Huber  Stefan Kammergruber  Maik Krieger  Gisela Kriegl  Franz Lehner  Stephan 
Mayer  Reinhard Müller  Martin Poschner  Maria Reichenspurner  Johann Schwanner  Konrad 
Schwarz  Wolfgang Sellner  Alfred Stockner  Dr. Tobias Windhorst  Tobias Zech   

SPD: Hubert Gschwendtner  Maximilian Gschwendtner  Peter Haugeneder  Josef Jung  Franz 
Kammhuber  Johanna Schachtl  Florian Schneider  Christa Seemann  Hans Steindl   

Freie Wähler: Konrad Heuwieser  Johann Krichenbauer  Gottfried Mitterer  Barbara Strehle  
Gert Unterreiner  Dieter Wüst   

Die Grünen: Peter Áldozó  Stefan Angstl  Maria Kapsner  Gertraud Munt  Monika Pfriender   

FDP: Konrad Kammergruber   

ÖDP: Annemarie Zaunseder   

 

Abwesende und entschuldigte Personen: 

CSU:   Isabelle Brodschelm (unentschuldigt)    Dr. Jan Döllein (unentschuldigt)    Anton Föggl  
Dr. Michael Gerstorfer   

Freie Wähler: Herbert Hofauer  Manfred Zallinger   

Die Grünen: Josef Emmersberger  Waltraud Himpsl-Philibert  Gunter Strebel   

FDP: Klaus Schultheiß   

ÖDP: Martin Antwerpen   
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Öffentlicher Teil: 
 
 
 
Dringlichkeit der Resolution der Kreistagsfraktion der CSU 
 
 
Beschluss: 
 
Der Kreistag beschließt, dass die Resolution der Kreistagsfraktion der CSU als dringlich erach-
tet wird. 
 
mehrheitlich beschlossen Ja-Stimmen: 49  Nein-Stimmen: 1  Anwesend: 49+LR   
 
 
 
Dringlichkeit der Resolution der Kreistagsfraktion der Grünen 
 
 
Beschluss: 
 
Der Kreistag beschließt, dass die Resolution der Kreistagsfraktion der Grünen als dringlich er-
achtet wird. 
 
mehrheitlich beschlossen Ja-Stimmen: 49  Nein-Stimmen: 1  Anwesend: 49+LR   
 
 
 
Resolution des Kreistags Altötting - die ABS 38 muss bis 2030 fertiggestellt werden      
(KR Dr. Tobias Windhorst) 
 

„Resolution des Kreistags Altötting – die ABS 38 muss bis 2030 fertiggestellt werden! 
 

Der Kreistag des Landkreises Altötting ist empört und fassungslos, dass der in den letzten Jah-
ren immer wieder versprochene zweigleisige und elektrifizierte Ausbau der Strecke München-
Mühldorf-Freilassing (mit Abzweigung Burghausen), die ABS 38, laut Aussage des DB-
Konzernbevollmächtigten Klaus-Dieter Josel sowie des Gesamtprojektleiters Klaus-Peter Zell-
mer bis 2030 „geplatzt“ ist. Erschwerend kommt hinzu, dass von der Bahn kein neuer Fertigstel-
lungstermin genannt werden konnte; das erweckt den Eindruck, als ob der Ausbau bis zum „St.-
Nimmerleins-Tag“ verschoben wird. 
 
Die Bedeutung der ABS 38 für die gesamte Region muss hier nicht nochmals betont werden; 
dies ist vielfach und parteiübergreifend über viele Jahre bereits hinreichend geschehen. Sie ist 
schlichtweg unverzichtbar für Güterverkehr, die Pendlerinnen und Pendler und auch Freizeit 
und Tourismus. In den letzten Jahren gab es auch durchaus Fortschritte, und 2030 war unser 
langersehntes „Licht am Ende des Tunnels“. 
 
Dass dieses Licht nunmehr erlischt und niemand sagen kann, wann es wieder leuchten wird, ist 
für unsere Region nicht hinnehmbar. Und dass das auch noch an einem eigentlich zur Be-
schleunigung dienenden Gesetz (sog. „Gesetz zur Vorbereitung der Schaffung von Baurecht 
durch Maßnahmengesetz im Verkehrsbereich“, sog. Maßnahmengesetzvorbereitungsgesetz – 
MgvG) liegen soll, macht unser Unverständnis nur noch größer. 
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Die Deutsche Bahn, die Bundesregierung und alle Mandatsträger werden daher aufgefordert, 
schnellstmöglich alles zu unternehmen, um weitere Verzögerungen beim Bahnausbau zu ver-
hindern: 
 

 Gesetzliche Grundlagen, vor allem das „Beschleunigungsgesetz“, müssen so gefasst 
und angewendet werden, dass es auch tatsächlich der Beschleunigung dient. 

 Planungskapazitäten sind so bereitzustellen, dass der versprochene Fertigstellungszeit-
punkt 2030 gehalten werden kann. 

 Finanzielle Mittel müssen ausreichend bereit gestellt werden, um 2030 auch tatsächlich 
zu erreichen. 

 
 
Unsere Region braucht die ABS 38 bis 2030, das sind noch (lange) acht Jahre – bitte handeln 

Sie jetzt!“ 
 
 
mehrheitlich beschlossen Ja-Stimmen: 49  Nein-Stimmen: 1  Anwesend: 49+LR   
 
 
 
Resolution des Kreistags Altötting zum Weiterbau der ABS 38 (KR Stefan Angstl) 
 

„Resolution des Kreistags Altötting zum Weiterbau der ABS 38 

Mit großer Verwunderung nimmt der Kreistag im Landkreis Altötting zur Kenntnis, dass nach 
Medienberichten der in Aussicht gestellte zweigleisige Ausbau (mit Elektrifizierung) der ABS 38 
auf unbestimmte Zeit verzögert werden soll. 

Heute schon ist die Strecke München-Mühldorf eine leistungsfähige Alternative für Pendlerinnen 
und Pendler, für Freizeit und Tourismus und für den Güterverkehr, insbesondere den der heimi-
schen Industrie. 

Auf dieser Grundlage fordern die Mitglieder des Kreistags Altötting: 

1. eine Beschleunigung des gesamten Verfahrens durch die Überprüfung der zusätzlich 
beauftragten Brücke in Weidenbach hinsichtlich ihrer Dringlichkeit und Vergleichbarkeit 
mit anderen Lösungen 

2. den Einsatz der Landtags- und Bundestagsabgeordneten für eine zusätzliche Mittelbe-
reitstellung wie z.B. bei der Beschleunigung des Weiterbaus der A 94  

3. eine Initiative durch die Mandatsträgerinnen und Mandatsträger für eine Ergänzung des 
hier angewandten Maßnahmengesetzvorbereitungsgesetz von 2020 hin zu einer schnel-
leren und rechtssicheren Umsetzung der geplanten Ausbaustrecke von München nach 
Salzburg 

4. die Deutsche Bahn auf, die Kapazitäten für die Planung und Planfeststellung zu erhöhen 
sowie mit den Gemeinden und Städten zusammen an einer am Gesamtnutzen orientier-
ten Lösung für eine möglichst rasche Fertigstellung eng zusammenzuarbeiten 

Im Schulterschluss mit weiteren betroffenen Streckenabschnitten fordert daher der Kreistag 
Altötting rasche Gespräche der Projektpartner mit dem Ziel einer schnellen Realisierung der 
Ausbaupläne für eine zweigleisige und elektrifizierte Trasse.“ 
 
mehrheitlich abgelehnt Ja-Stimmen: 16  Nein-Stimmen: 34  Anwesend: 49+LR   
 
 



 

  Seite 4 von 6 

 
 
TOP  1 Feststellung der Niederlegung des Amtes durch Kreisrat Josef Emmersberger 
 
Der Kreistag stellt die Niederlegung des Amts durch Herrn Kreisrat Josef Emmersberger fest. 
 
einstimmig beschlossen Anwesend: 49+LR   
 
 
 
TOP  2 Nachrücken des Listennachfolgers für Kreisrat Josef Emmersberger 
 
Nach Feststellung der Niederlegung des Amtes durch Herrn Kreisrat Josef Emmersberger rückt 
als Kreistagsmitglied Herr Marcel Seehuber, erster Listennachfolger, nach. 
 
einstimmig beschlossen Anwesend: 49+LR   
 
 
 
TOP  3 Änderung der Besetzung des Jugendhilfeausschusses 
 
Als stellvertretendes stimmberechtigtes Mitglied des Kreisjugendrings im Jugendhilfeausschuss 
wird in Abänderung des Beschlusses des Kreistages vom 18.05.2020, Frau Alexandra Atten-
berger als Nachbesetzung für Frau Irmgard Harlander bestellt. 
 
einstimmig beschlossen Anwesend: 49+LR   
 
 
 
TOP  4 Schulzentrum Altötting - „Treffpunkt“ – Bau eines zentralen, multifunktionel-

len Gebäudes - Antrag der Jungen Liste 
 
 
TOP  4.1 Gleichbehandlung der Schulen am Schulzentrum 
 
Der Kreistag möge beschließen, die Bedürfnisse (Raum für schulische Veranstaltungen, aus-
gewogene Mensa, ausreichend Lern-, Aufenthalts- und Konzepträume) der Schulen am Schul-
zentrum (BSAOE, FOS/BOS, KKG) Altötting im Rahmen der Planungen zu berücksichtigen und 
gleichermaßen zu behandeln. 
 
mehrheitlich beschlossen Ja-Stimmen: 49  Nein-Stimmen: 1  Anwesend: 49+LR   
 
 
TOP  4.2 Planung eines zentralen, multifunktionalen Gebäudes am Schulzentrum 

Altötting 
 
Die Verwaltung wird damit beauftragt, die Planung eines zentralen, multifunktionalen Gebäudes 
für das Schulzentrum Altötting in die Wege zu leiten. 
 
mehrheitlich abgelehnt Ja-Stimmen: 7  Nein-Stimmen: 43  Anwesend: 49+LR   
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TOP  5 König-Karlmann-Gymnasium - Entwurf der neuen Dreifachturnhalle 
 
Mit der vorgelegten Planung für den Neubau einer Dreifachturnhalle für das König-Karlmann-
Gymnasium besteht Einverständnis. Die Verwaltung wird beauftragt die Baumaßnahme ent-
sprechend fortzuführen. 
 
einstimmig beschlossen Anwesend: 48+LR   
 
 
 
TOP  6 FOS/BOS Altötting - Räumliche Trennung von der Berufsschule und Standort 

für den Neubau 
 
Die Berufliche Oberschule Inn-Salzach (Staatl. FOS/BOS) wird räumlich von der Staatlichen 
Berufsschule mit den Fachschulen für Elektrotechnik und Umwelttechnik mit Maschinenbau 
getrennt. Auf den Landkreisgrundstücken mit den Fl.-Nrn. 1329 und 1330/1 der Gemarkung 
Neuötting und den Fl-Nrn.:1176 und 1176/2 der Gemarkung Altötting wird ein neues Schulge-
bäude für die Berufliche Oberschule Inn-Salzach errichtet. 
Gleichzeitig sollen die Planungen für die Sanierung der Berufsschule in Angriff genommen wer-
den. 
 
einstimmig beschlossen Anwesend: 48+LR   
 
 
 
TOP  7 Staatliche Wirtschaftsschule - Festlegung des endgültigen Standortes 
 
Der Standort der Staatlichen Wirtschaftsschule Altötting wird von Burgkirchen nach Altötting 
verlegt. Die neuen Räumlichkeiten werden in modularer Bauweise auf dem Gelände des Beruf-
lichen Schulzentrums Altötting errichtet. 
 
mehrheitlich beschlossen Ja-Stimmen: 36  Nein-Stimmen: 8  Anwesend: 43+LR   
 
 
 
TOP  8 Pestalozzischule - Baukostenzuschuss für die neue Außenstelle an die Stadt 

Burghausen 
 
Der Landkreis Altötting beteiligt sich aufgrund der extra für die Außenstelle der Pestalozzischule 
zusätzlich zu errichtenden Räume mit einem Baukostenzuschuss von 2,5 Mio. € an den Kosten 
des Erweiterungsbaus der Hans-Kammerer-Schule. Als Haushaltsmittel sind je 1 Mio. € in 2022 
und 2023 und 0,5 Mio. € in 2024 bereitzustellen. 
 
einstimmig beschlossen Anwesend: 42+LR   
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TOP  9 Antrag des Kreisrats Hans Steindl auf Änderung der Geschäftsordnung - 

öffentliche Sitzungen des Schulausschusses 
 
Der Kreistag möge beschließen, die Geschäftsordnung des Kreistages Altötting vom 
12.10.2020 dahingehend abzuändern, dass die Sitzungen des Schulausschusses (§ 36 b Abs. 
3 der Geschäftsordnung für den Kreistag) künftig öffentlich stattfinden. 
 
mehrheitlich abgelehnt Ja-Stimmen: 17  Nein-Stimmen: 22  Anwesend: 38+LR   
 
 
 
TOP  10 Wünsche und Anfragen 
  
 
TOP  10.1 Kritik an der Herzog-Ludwig-Realschule Altötting (KR Thomas Schwembauer) 
 
Kein Beschluss 
 
  
TOP  10.2 Anfrage zur Covid-19-Situation an den Kliniken (KR Thomas Schwembauer) 
 
Kein Beschluss 
 
 
  
 

Nichtöffentlicher Teil: 
 
 
 

… 
 
 
 

 

Altötting, 31.03.2022 
Landratsamt Altötting 
 
 
 
 
Richard Neubeck 
 
 
 
 


